
 

  
 

 

 

A m t l i c h e  M i t t e i l u n g         Sommer 03/2022 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Neues Wurfspiel am Kinderspielplatz Petersbaumgarten, 
gebaut und errichtet von unseren Außendienstmitarbeitern. 
 
           © Victoria Fries 
 

 
 

Das Leben wird ein Fest,  
wenn du dich an einfachen Dingen  
freuen kannst.    Phil Bosmans 
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Sehr geehrte 
Wartherinnen und 
Warther, liebe Jugend!  
 

Eine Flut schlechter 
Nachrichten drückt 
gehörig auf unsere 
Stimmung. 
Nach über zwei Jahren 
Pandemie ist der Krieg in der Ukraine sehr 
nahe an unser Österreich gerückt. 
Oftmals wirken da unsere Probleme klein und 
nichtig, wenn wir über unsere Grenzen 
schauen. Vielleicht wird aus einer Krise ja 
auch eine Chance. Regionales und 
saisonales Einkaufen, klimafreundliche 
Urlaube, Energiesparen und vieles mehr 
stehen wohl vermehrt im Vordergrund. 
Unsichere Zeiten können auch zu einem 
Neuanfang führen! 
 

Im Sommer wird es weiterhin viele 
Bautätigkeiten im Gemeindegebiet geben. Die 
Arbeiten zum Glasfaserausbau schreiten 
zügig voran. Vergessen Sie nicht die 
Glasfasermesse am 08. Juli zu besuchen. 
Dort sollten alle Anbieter anwesend sein und 
für Ihre Fragen zur Verfügung stehen. 
 

Entlang der Bundesstraße wird es 
voraussichtlich Mitte Juli wiederum zu 
Behinderungen kommen. Dann starten 
nämlich die Bautätigkeiten zur Umgestaltung. 
Wenn die Umgestaltung der Bundesstraße 
fertiggestellt sein wird, dann wird es 
Grünstreifen und einige Längsparkplätze 
geben. Durch die Grünstreifen werden auch 
weniger Flächen versiegelt. Bäume sollen 
Schatten spenden. 
Mit den baulichen Maßnahmen kann endlich 
der lang ersehnte 50iger verordnet werden. 
Drei Fahrbahnteiler dienen zudem als 
zusätzliche Querungshilfe.  
Ich bin zuversichtlich, dass der Schutzweg  

 

beim Gemeindeamt nun verordnet werden 
kann. Der SchulGEHBus wird wirklich gut 
angenommen, somit sollte die notwendige 
Anzahl der Querungen in der Spitzenzeit (24) 
erreicht werden. 
Geschätzte Damen und Herren, helfen Sie 
mit, indem Sie für kurze Strecken das Auto 
stehen lassen und zu Fuß gehen. 
 

Frau Traude Hausegger, Frau Anita Grill und 
Frau Uschi Lischka treten ihre wohlverdiente 
Pension an. Ich darf mich bei den drei Damen 
für die außergewöhnlich gute Zusammen-
arbeit herzlich bedanken. Ich wünsche ihnen 
für den neuen Lebensabschnitt alles Gute. 
Neu im Team ist Frau Semida-Lavinia Cazac 
aus Warth, die als Reinigungsfachkraft mit 
Mai 2022 zu arbeiten begonnen hat. 
Im Kindergarten Warth werden Frau Julia 
Warscha und Frau Margit Kapfenberger ihren 
Dienst als Kinderbetreuerinnen mit August 
2022 beginnen. Im Bereich der 
Nachmittagsbetreuung gab es bis zum 
Redaktionsschluss noch keine Nachfolgerin. 
 

Eine unglaubliche Hilfsbereitschaft hat auch in 
Warth seit Kriegsbeginn eingesetzt. Egal ob 
es sich um Sach- oder Geldspenden handelt, 
es kommt von Herzen. Vielen Dank dafür. 
 

Viele Themen werden in dieser Ausgabe noch 
erläutert, gerne stehen mein Gemeindeteam 
und ich für etwaige Fragen zur Verfügung. 
 

Besuchen Sie, geschätzte Damen und 
Herren, liebe Jugend, die Sommerfeste und 
unsere Ferienspiele, ich freue mich besonders 
auf Sie! Den Flyer mit allen 
Ferienspielterminen erhalten die Kinder und 
Jugendlichen zum Schulschluss. 
 

Ich darf allen Kindern und Jugendlichen eine 
schöne Ferienzeit wünschen. Den 
Erwachsenen mögen einige erholsame 
Urlaubswochen gegönnt sein. 
 

Mit lieben, sonnigen Grüßen 
 
 
 
Ihre Bürgermeisterin  
Michaela Walla 
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Aus dem Gemeinderat 
Sitzung vom 13. Juni 2022 
 

17 Tagesordnungspunkte wurde bis auf einen 
Punkt einstimmig beschlossen. Unter 
anderem konnte ein Grundsatzbeschluss 
herbeigeführt werden, dass der Güterweg 
Zottlhof komplett saniert wird. Aufgrund einer 
neuen Förderungsmöglichkeit, (Instand-
setzung, bei der 50% der Kosten mit EU-
Geldern finanziert werden. So ist es nun 
möglich mit Scheiblingkirchen-Thernberg die 
rund 1.300 m Sanierung umzusetzen. 
 

Mit einer Gegenstimme (Grüne) konnte auch 
die Übernahme der Kosten in der Höhe von 
voraussichtlich € 290.000,00 für die Um-
gestaltung der LB54 beschlossen werden.  
 

Der Kapellenweg in Petersbaumgarten wird 
saniert. Die Asphaltierungsarbeiten werden 
voraussichtlich im Sommer durchgeführt. 
 

Ein Antrag der Grünen wurde angenommen, 
es soll geprüft werden, ob zusätzliche 
Bushaltestellen im Gemeindegebiet 
erforderlich sind. Dazu wird nach den 
Bautätigkeiten Kontakt mit den 
verantwortlichen Personen der VOR 
aufgenommen werden. 
 

 

Verabschiedung von verdienten 
Mitarbeiterinnen  
 

 
Traude Hausegger mit Ihrer Nachfolgerin Semida-Lavinia Cazac 

 

Traude Hausegger hat ihre wohlverdiente 
Pension nach 27 Jahren im Gemeindedienst 
angetreten. Die Kolleginnen und Kollegen 
haben sich bei einer kleinen Feier von 
Traude verabschiedet und sich für die gute 
Zusammenarbeit bedankt. 
 
 

Frau Semida-Lavina Cazac begrüßen wir 
herzlich in unserem Team. 
 

 
Elternbeirat des Kindergartens verabschiedet sich von Anita Grill 

 

Frau Anita Grill verlässt das 
Kindergartenteam mit Juli aufgrund ihrer 
Pensionierung. Sie war seit 1991 als 
Stützkraft und seit 1996 als 
Kindergartenbetreuerin in unseren beiden 
Kindergärten eingesetzt. Über 30 Jahre war 
Frau Grill in der Betreuung der Kinder 
unserer Gemeinde tätig. 
 

 
Die Verbandsbürgermeister und die Schulobfrau verabschieden 

Uschi Lischka, Elfriede Burian und Michaela Rosenberger 
 

Frau Uschi Lischka hat elf Jahre in der 
Volksschule Schüler:innen am Nachmittag 
betreut. Nun geht auch sie in Pension. Mit viel 
Engagement hat Frau Lischka die Kinder 
bestens begleitet.  
 

Allen drei Damen wünschen wir alles Gute für 
den neuen Lebensabschnitt. 
 

 

Glasfaser 
für die Zukunft 
 

In den letzten Wochen mussten wir in Warth, 
Petersbaumgarten und Kirchau einige 
Baustellen in Kauf nehmen. Die  
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Bautätigkeiten verursachen leider auch 
zahlreiche Behinderungen. 
In den nächsten Wochen 
werden die Arbeiten 
entlang der Bundestraße 
abgeschlossen sein. 
In die ersten Breitband-
leerrohre wurden bereits 
Lichtwellenleiter einge-
blasen.  
 

Ab Juli werden die Mitarbeiter der 
Straßenmeistereien Aspang und 
Neunkirchen mit der Umgestaltung der LB54 
beginnen.  
Zuerst sollen alle Nebenanlagen errichtet 
werden. Die endgültige Sanierung der Straße 
selbst erfolgt voraussichtlich im Frühling 
2023. Auch hier werden wir wiederum viel 
Geduld haben müssen. Es wird zu 
Behinderungen kommen. 
 

 
Offizieller Spatenstich für alle Glasfaserprojekte in unserer Region 
 

Daten: bis Mitte Juni sind 19,7 km 
Leerverrohrungen verlegt worden, d.h. rund 
51% in unserem Ausbaucluster sind verlegt, 
387 Hausanschlüsse sind hergestellt 
worden.  
Nachfolgende Bauabschnitte: Bernreith, die 
Seitengassen in Warth und die Verbindung 
von Warth nach Kirchau.  
 

 

Waldschutzbrandplan 
Regionsprojekt gemeinsam mit BH NK 
 

Vor allem nach dem Waldbrand im Raxgebiet 
hat sich gezeigt, dass Rettungswege im 
Gelände sehr wichtig sind. Deshalb haben 
die 32 Gemeinden der Region Bucklige Welt 
Wechselland beschlossen, dass ein 
Waldbrandschutzplan erstellt werden soll. 
 

 

Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehren in 
unserem Bezirk werden ab Juli 2022 
gemeinsam mit der Forstbehörde der 
Bezirkshauptmannschaft Neunkirchen mit 
den Erhebungen für die Erstellung des 
Waldschutzbrandplans beginnen. 
 

 
Bezirksförster Ing. Georg Heinz, Bgm.in Bgm. Willibald Fuchs und 

Leiter der Forstabteilung DI Stefan Spinka 
 

Der Waldschutzbrandplan wird im Anlassfall 
ein wichtiges Hilfsmittel für alle 
Einsatzorganisationen darstellen. 
Sämtliche Forststraßen werden mit 
Feuerwehreinsatzfahrzeugen befahren 
werden. 
Der Plan wird zu 100% vom Bund gefördert, 
die Abwicklung der Förderung erfolgt über 
die Region Bucklige Welt-Wechselland. 
 

 

Wildbachverbauung 
Hochwasserschutzmaßnahmen  
 

Der Rechen im Mantelgraben wurde im 
Frühling fertiggestellt. Dieser soll Geschiebe 
im Hochwasseranlassfall zurückhalten und 
somit den Abfluss des Wassers in das 
Retentionsbecken ermöglichen. 
Diese Maßnahme ist begleitend für weitere 
im Haßbachtal zu sehen. Die Kosten beliefen 
sich auf € 70.000,00. Dieser Rechen hat den 
Hochwasserschutz für den Ort Haßbach 
erheblich verbessert. 
 

 
Rechen im Mantelgraben, Haßbach 
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Die letzten Monate gab es zahlreiche 
Besprechungen mit Grundstücksbesitzern 
und den verantwortlichen Personen der 
Wildbachverbauung. Zurzeit werden drei 
Varianten berechnet, wie die Landesstraße 
im Bereich des Kirchauer Retentionsbeckens 
verlaufen könnte. Sobald eine Variante 
feststeht, können entsprechende Verträge 
mit den Grundstücksbesitzern erstellt 
werden. Dann sind wasserrechtliche 
Verhandlungen erforderlich, bei denen uns 
die Bezirkshauptmannschaft volle 
Unterstützung zugesagt hat. 
 

 
Vizebgm. Peter Liebentritt, DI Robert 

Schilk(Verkehrssachverständiger), DI Stephan Vollsinger 
(Wildbachverbau), DI Klaus Längauer (Straßenbauabteilung), Mag. 

Michael Engel (BH NK), Bgm.in Michaela Walla 
 

 

Unsere Feuerwehren 
 

FF Petersbaumgarten 
Fahrzeugsegnung 
 

 
 

Am 26. Mai 2022 fand nach der Heiligen 
Messe die Fahrzeugsegnung des neuen 
HLF2 der FF Petersbaumgarten statt. 
Pfarrer Ulrich Dambeck hat die Segnung 
durchgeführt. Im Anschluss haben zahlreiche 
Feuerwehr-mitglieder Ehrungen erhalten. 
Diese sind von  

 

den beiden Landtagsabgeordneten Hermann 
Hauer und Waltraud Ungersböck sowie dem 
Bezirksfeuerwehrkommandanten Josef 
Huber und seinem Stellvertreter Sepp 
Neidhart verliehen worden. 
Als Patinnen fungierten Martina Höller und 
Martina Faymann. 
Bei einem Früh- und Dämmerschoppen 
klang das Fest mit gutem Essen, Getränken 
und guter Laune aus. 
 

Gute, unfallfreie Fahrt mit dem neuen 
Hilfslöschfahrzeug. Gut Wehr! 
 

FF Grimmenstein-Kirchau 
Feuerwehrleistungsbewerbe 
 

 
Die junge Wettkampfgruppe 

 

Die FF Grimmenstein-Kirchau hat 
traditioneller Weise seit vielen Jahren sehr 
erfolgreiche Wettkampfgruppen hervor-
gebracht. Coronabedingt gab es zwei Jahre 
keine Bewerbe, aber heuer starten gleich drei 
Gruppen durch. 
 

Die jüngste Gruppe setzt sich aus 
Feuerwehrmitgliedern von drei Feuerwehren 
zusammen. Die Burschen nehmen an den 
Landesfeuerwehrbewerben teil und werden 
somit das Abzeichen in Bronze erreichen. 
Viel Erfolg bei den Bewerben! 
 

FF Warth 
Frühschoppen und Preisschnapsen 
 

Das Fest der FF Warth fand am Samstag mit 
dem Preisschnapsen und am Vatertag mit 
einem gemütlichen Frühschoppen nach der 
Heiligen Messe statt. Umrahmt wurde das 
einerseits vom MGV Haßbachtal, 
andererseits vom Musikverein Warth-
Scheiblingkirchen-Bromberg.  
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Kdt. Hannes Koller, Franz Dutter, Hermann Ungerhofer und 

Andreas Schützenhöfer freuen sich über den Gewinn 
 

 

Bericht Seniorennachmittag 
Gute Stimmung  
 

 
 

Anstelle des Seniorenfaschings fand in der 
LFS ein Frühlingsnachmittag für alle pension-
ierten Damen und Herren unserer Gemeinde 
statt. Die Mitglieder des Gemeinderats sowie 
die Bediensteten der Gemeinde waren für die 
Bewirtung zuständig. Für die musikalische 
Umrahmung sorgten die „Faustis“. 
 

 
 

Vielen Dank für den zahlreichen Besuch! 
 

Spiele-Nachmittag 
jeden ersten Mittwoch 
 

Johanna Wenzl und Herta Gritzner laden nun 
auch über die Sommermonate herzlich zum 
Spiele-Nachmittag ins Gemeindeamt ein. 
Gerne können Sie im Gemeindeamt anrufen, 
damit wir Ihnen die Termine durchgeben. 
 

 

 
 
 

 

FC Kirchau 
Preisschnapsen im B&B  
 

Nach zwei Jahren Pause fand im B&B in 
Kirchau das Preisschnapsen des FC Kirchau 
statt. 
Unter 3G Regeln wurden die Spiele eröffnet. 
Als Gewinner ging Erich Ponholzer, vor 
Anton Höllwieser und Josef Ressler, hervor. 
 

 
Josef Ressler, Erich Ponholzer, Anton Höllwieser und Franz 

Spitzer vom FC Kirchau. 
 

 

DEV Kirchau 
Gemeindewandertag  
 

 
 

Trotz Regen fanden sich 24 Wanderer am 
Kirchenplatz in Kirchau zum traditionellen 1. 
Mai Wandertag der Marktgemeinde Warth 
und des Dorferneuerungsvereins ein.  
 
 



 

 Seite 7  
 

 

 

Obmann Josef Ungerhofer und Josef 
Kerschbaumer vom DEV Kirchau begrüßten 
die Gäste. 
Der Mostheurigenweg führte über Kleineben, 
Ruine Stubenberg, Molfritz, Kalihof, Eben, 
Maierhöfen zur Raststelle am Lindenhof. 
Nach einer Stärkung bei der Familie 
Eisenkölbl ging es bergab nach Kirchau zum 
Kirchenplatz. Die Strecke war rund 11 km 
lang und wies 430 Höhenmeter auf. 
 

 

Kindergarten Haßbach 
Faire Wochen 
 

Besonders hoch ist die Beteiligung der 
FAIRTRADE Region Bucklige Welt- 
Wechselland auch heuer an den Fairen 
Wochen von Südwind Niederösterreich. In 
ganz Niederösterreich finden Aktionen, 
Veranstaltungen und Schulworkshops für 
den Fairen Handel statt. „Die FAIRTRADE 
Region Bucklige Welt-Wechselland ist 
bereits seit vielen Jahren als Vorzeigeregion 
über die Grenzen von Niederösterreich für ihr 
Engagement für Globale Gerechtigkeit 
bekannt“, so Dr. Ingrid Schwarz von Südwind 
Niederösterreich.  
 

 
 

Mit einem umfassenden Programm 
beeindruckt die Region nun wieder mit ihren 
zahlreichen Veranstaltungen, die schon bei 
den ganz jungen Kindern beginnen. So hat 
beispielsweise der Kindergarten Haßbach 
die Fairen Wochen mit einer Fairen Jause 
und der Thematisierung von fairen, 
regionalen und saisonalen Produkten 
begangen. Dass Bildungsarbeit zum 
Globalen Lernen schon mit den Jüngsten 
möglich ist, zeigen die Bilder aus der Reihe 
„So essen sie!“, worauf Familien aus aller  

Welt mit ihren Nahrungsmitteln für eine 
Woche dargestellt werden.  
 

 

Unsere Schulen 
 

LFS Warth  
Schmankerlmarkt und Schulpräsentation 
 

Die Veranstaltung erwies sich mit seinen 
rund 1.000 Besuchern als wahrer 
Publikumsmagnet der Region. Geboten 
wurde ein buntes Programm, das aus einem 
Kälberwettlauf, Schaukochen, Kinder-
schminken und einem Waldarbeits-
Wettbewerb bestand. Für kulinarische 
Genüsse sorgte die gesamte Bandbreite der 
selbst erzeugten Produkte.  
 

 
Gemüseschnitzen – schmeckt und schaut gut aus 

 

Ausbildung:  
An diesem Tag gewährten die vier Zweige 
„Landwirtschaft“, „Betriebs- und Haushalts-
management“, „Sozialbetreuungsberufe im 
ländlichen Raum“ und „Metallbearbeitung“ 
eindrucksvolle Einblicke in ihre Ausbildung. 
 

 

VS Scheiblingkirchen  
Besuch im Gemeindeamt 
 

Nach zwei Jahren Pandemie-bedingter 
Pause konnten wir die Schülerinnen und 
Schüler der 3. Klasse Volksschule wieder im 
Gemeindeamt begrüßen. 
Die Kinder haben viele Fragen an die 
Bürgermeisterin gestellt.  
„Was essen Sie am liebsten, ist der Beruf 
Bürgermeisterin stressig, was macht am 
meisten Spaß?“, waren nur einige der 
Fragen. 



 

 Seite 8  
 

 

 

Die Mitarbeiterinnen im Amt haben den 
jungen Damen und Herren ihre 
Tätigkeitsbereiche erklärt. 
 

 
 

Bei einer kleinen Jause ist dann auch vieles 
über die Gemeinde erzählt worden. 
Die Aufgaben einer Gemeinde, wie 
Abfallwirtschaft, Infrastruktur, Bautätigkeiten 
und vieles mehr sind erläutert worden. 
 

 
 

Vielen Dank für den Besuch! 
 

Fußball-Erfolg der Volksschule 
Die Fußball-Talente in der Volksschule 
Scheiblingkirchen können sich über einen 
großartigen sportlichen Erfolg freuen. Beim 
Finale des ersten Turniers des SUMSI-Erima 
Kids-Cup mussten sich die jungen Fußballer 
nur der Breitenauer Mannschaft geschlagen 
geben und erreichten den ausgezeichneten 
zweiten Platz von insgesamt 16 
teilnehmenden Schulen. 
Beim darauffolgenden Regionalturnier SÜD 
spielten neben den Scheiblingkirchnern die 
Schülermannschaften aus den Volksschulen 
Breitenau, Wiener Neustadt-Sta. Christiana, 
Wiener Neustadt-Otto-Glöckel, Fischamend,  
 

 

Himberg, Brunn-Wienerstraße und Brunn-
Schubertstraße, Traiskirchen, Mitterndorf, 
Lanzenkirchen und Theresienfeld um den 
Sieg.  
Das Turnier ging in der Sportanlage 
Gloggnitz über die Bühne. Auch hier konnten 
die Fußballer aus der Volksschule 
Scheiblingkirchen mit einem guten Ergebnis 
punkten und landeten auf dem siebten Platz. 
Nicht nur die Sportler können stolz auf ihre 
Leistungen sein, auch Trainer Willi Riegler 
und Schulleiterin Carmen Picher sind 
begeistert von den hervorragenden 
sportlichen Leistungen der Fußball-Kids:  
„Wir freuen uns, dass die Kinder Spaß an der 
Bewegung haben, als Team so gut 
zusammenspielen und dabei auch noch 
erfolgreich sind!“ Weil die Fußball-
Begeisterung ansteckend ist und auch die 
anderen Kinder durch die guten Resultate 
motiviert wurden, findet in der letzten 
Schulwoche am Sportplatz Scheiblingkirchen 
ein Turnier für alle Volksschüler aus 
Scheiblingkirchen, Thernberg und 
Seebenstein statt. 
 

 
 

SchulGEHBus 
 

SchulGehBus ist eine Gruppe von Kindern, 
die auf einer bestimmten Wegstrecke, zu 
bestimmten Uhrzeiten, begleitet von einer 
Aufsichtsperson, gemeinsam zur Schule 
geht.  
Eine Besonderheit sind die sogenannten 
„Buddies“, Mittelschüler:innen, die eine 
entsprechende Schulung zum Schullotsen 
absolviert haben.  
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LR Ludwig Schleritzko war zu Besuch in unserer Schule 

 

Die Anzahl der Schülerinnen und Schüler ist 
nach Zählungen sehr erfreulich. Im 
Durchschnitt gehen 85 Kinder und 
Jugendliche zu Fuß zur Schule. Meist sind es 
4-5 PKW, die fast alle in begründeten Fällen 
die Kinder in die Schule 
bringen. 
 

Ein besonderer Dank sei 
der Raiffeisenbank Warth 
ausgesprochen. Sie hat  
beim Ankauf von 
Aufstellfiguren großzügig 
unterstützt. 
 

Mittelschule 
Fußball-Bezirksmeister 
 

Die U15 Schülermannschaft unserer 
Mittelschule kann sich über einen tollen 
sportlichen Erfolg freuen. Die jungen Fußball-
talente holten den Bezirksmeistertitel der 
heurigen Saison. 
Mit einem überragenden Torverhältnis von 
19:5 konnten sich die Burschen und 
Mädchen gegen die Mannschaften aus 
Kirchberg, Neunkirchen, Ternitz und 
Reichenau durchsetzen. 
 

 
 
 

 

Ein großartiger Erfolg für die jungen Sportler, 
herzlichen Glückwunsch! 
 

 

20 Jahre Babyschwimmen 
 

Am 07. Juni 2022 feierte man in 
Scheiblingkirchen das 20-jährige Bestehen 
der beliebten Babyschwimmkurse im 
Hallenbad. Seit 2001 kann der Verein 83.800 
Kursteilnehmerinnen und Kursteilnehmer 
verzeichnen. 
 

 
Das neue und alte Team des Vereins Seesternchen 

 

Wie alles begann. Herta Pieber absolvierte 
im Jahr 1999 bei Anitra Boszotta vom 
Verband Austrian Babyswim Assocation die 
Ausbildung zur Babyschwimminstruktorin. 
Die Suche nach einem Ort, um dort eigene 
Babyschwimmkurse anbieten zu können, 
führte sie ins Hallenbad Scheiblingkirchen.  
 

Der Babyschwimmverein Seesternchen hält 
mittlerweile an Spitzentagen bis zu 21 Kurse 
von vormittags bis abends mit fünf 
zertifizierten Trainerinnen und Trainern ab. 
Ertrinken ist bei Kleinkindern eine der 
häufigsten Todesursachen, das Erlernen des 
Schwimmens kann demnach lebensrettend 
sein.  
 

Im Zuge der Jubiläumsfeier im Schulsaal des 
Schulzentrums Scheiblingkirchen wurde die 
bisherige Leiterin Herta Pieber in die 
wohlverdiente Pension verabschiedet. Die 
neue Leitung des Vereins übernimmt die seit 
2012 ausgebildete Babyschwimm- und 
Kleinkindinstruktorin Sabine Burghart. 
Regina Schwarz aus Petersbaumgarten ist 
eine der fünf Trainerinnen. 
Waltraud Ungersböck, Vizebürgermeisterin 
von Scheiblingkirchen, ist seit 2020 als  
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Schulobfrau für das Hallenbad zuständig. 
Das Hallenbad gehört zum Schulverband der  
Mittelschule und wird von den Gemeinden 
Scheiblingkirchen-Thernberg, Warth und 
Bromberg finanziert. Musikalisch wurde die 
Feier von der „Von Paradis“ Musikschule 
umrahmt. 
 

 

Obst-Most-Gemeinschaft 
Schnaps im Schloss 
 

Die Obst-Mostgemeinschaft Bucklige Welt 
hat am Samstag, 23. April 2022 im Schloss 
Reichenau die 23. Prämierung der besten 
Schnäpse und Liköre durchgeführt. 
72 Betriebe haben insgesamt 348 Produkte 
eingereicht, die von einer Fachjury bewertet 
worden sind. 
 

 
Peter Eisenkölbl und Thomas Ungersbäck 

 

Andrea Reisenbauer aus Warth und Peter 
Eisenkölbl aus Kirchau erreichten eine 
Auszeichnung in Gold und Silber bzw. in 
Silber. Herzlichen Glückwunsch! 
 

 

Musikverein 
Warth-Scheiblingkirchen-Bromberg 
 

 
 

Musik verbindet, es hilft uns zu heilen und ist 
eine Art Universalsprache, die über alle  
 

 

Grenzen, Schwierigkeiten und Feindschaften 
verbindend verstanden wird.  
Der Musikverein Warth-Scheiblingkirchen-
Bromberg veranstaltete am 23. April in der 
LFS Warth ein Benefizkonzert. Den 
Reinerlös hat der Verein humanitären 
Organisationen für die Hilfe in der Ukraine 
gespendet. 
 

Trachtenkapelle 
Jahreshauptversammlung 
 

 
 

Die Mitglieder der Trachtenkapelle Haßbach-
Penk-Altendorf haben sich im GH Loibl zur 
Generalversammlung getroffen. Trotz der 
pandemiebedingten Erschwernisse konnten 
einige Veranstaltungen im Vorjahr 
durchgeführt werden. Die Trachtenkapelle 
freut sich auf Ihren geschätzten Besuch beim 
Sommerfest vom 23. bis 24. Juli. 
 

 

LFS Warth 
Hospiz macht Schule Projekt 
 

 
Übergabe des Bildes an das PBZ Gloggnitz 

 

Im Rahmen des Workshops „Hospiz macht 
Schule“ setzten sich die Schülerinnen des 
dritten Jahrganges der Fachrichtung 
„Betriebs- und Haushaltsmanagement“ mit 
dem würdevollen Umgang mit 
schwerkranken und sterbenden Menschen 
sowie deren Angehörigen intensiv 
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auseinander. Dabei wurden zwei Bilder 
gemalt, welche die Trauerarbeit auf 
angemessene Weise unterstützen. Die 
Übergabe der Kunstwerke fand vor Kurzem 
im Beisein von Diplomkrankenschwester 
Michaela Walla und Fachlehrerin Daniela 
Smutny im Pflege- und Betreuungszentrum 
(PBZ) Gloggnitz statt.  
 

Die Schülerinnen absolvierten im Rahmen 
der Ausbildung zur Heimhelferin im Februar 
einen eintägigen Workshop zur Hospizarbeit. 
Dabei stand die wertschätzende Haltung im 
Umgang mit Abschied, Sterben und Trauer 
im Mittelpunkt. Im Zuge des Workshops 
entstand die Idee, für den Verab-
schiedungsraum im Pflegezentrum Gloggnitz 
passende Bilder zu malen.  
 

Die Schülerinnen zeigten viel Schaffenskraft 
und Kreativität bei der Gestaltung der Bilder. 
Künftig werden die Kunstwerke im 
Verabschiedungsraum des PBZ Gloggnitz für 
eine taktvolle Stimmung sorgen. Schließlich 
finden hier die Aufbahrungen im engsten 
Familienkreis bis hin zu Trauerfeiern statt.  
Das Projekt „Hospiz macht Schule“ wurde 
vom Caritas Hospizteam Bucklige Welt und 
vom Landesverband Hospiz NÖ 
durchgeführt.  
 

 

USV Scheiblingkirchen-Warth 
Doppelmeister 
 

 
 

Eine einzigartige Saison ist für beide 
Kampfmannschaften zu Ende gegangen.  
Beide Teams haben den Meistertitel mit  
 

 

großem Vorsprung erreicht. Herzlichen 
Glückwunsch und weiterhin viel Erfolg. 
 

 

Hüpfburg 
Für unsere Vereine 
 

Joe Ungerhofer, DEV Kirchau, hatte die Idee, 
dass wir gemeinsam mit den Vereinen 
unserer Gemeinde eine Hüpfburg ankaufen.  
Nun steht diese allen Vereinen zur 
Verfügung. Viel Spaß beim Hüpfen! 
 

 
 

 

Kerzenparadies 
Wieder-Eröffnung 
 

Sabine Graf hat mit ihrer Mutter das 
Kerzenparadis neben der Trafik Gremmel 
wieder eröffnet. Individuelle und exclusive 
Kerzen werden in liebevoller Handarbeit 
angefertigt. 
 

Öffnungszeiten: 
MO  14:30-18:00 Uhr 
DI 14:30-18:00 Uhr 
MI  09:00-12:00 Uhr 
SA 09:00-12:00 Uhr 
 

 
 

Gerne können Sie uns auch unter der 
Telefonnummer 0699/102 44 816 für eine 
individuelle Terminvereinbarung erreichen. 
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Der Umweltgemeinderat informiert 
 

Radlreparaturtag in Petersbaumgarten 
 

Am 27. Mai fand in der Marktgemeinde Warth 
in Zusammenarbeit mit dem ÖAMTC und 
dem Mobilitätsmanagement Industrieviertel 
der NÖ.Regional ein Radlreparaturtag statt.  
 

Von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr konnten knapp 
40 Fahrräder vom ÖAMTC-Mechaniker-
Team bei der Feuerwehr in 
Petersbaumgarten repariert und wieder 
radfahrfit gemacht werden. „Durch diese 
Initiative der NÖ Mobilitätsmanagerinnen und 
Manager vor Ort sind die Radfahrenden gut 
ausgerüstet für die Saison und wieder sicher 
auf den NÖ Straßen unterwegs. Ein 
Herzliches Dankeschön dafür – denn nur 
miteinander können wir Niederösterreich 
bewegen“, betont Mobilitätslandesrat Ludwig 
Schleritzko. 
 

 
Ferdinand Scheuer (NÖ.Regional), Walter Schmitl, Jutta Bögl-
Wiesinger, Johann Friesenbichler und Niki Merz (alle ÖAMTC), 

UGR Peter Stangl, Bgm. Michaela Walla, Emil Csar 
 

Wie bereits im Vorjahr war der Andrang sehr 
groß. Ohne Unterbrechung wurde Fahrrad 
für Fahrrad durchgecheckt und - wenn 
notwendig - wieder auf Vordermann 
gebracht. „Es freut mich sehr, dass wir diese 
Aktion der NÖ.Regional auch dieses Jahr zu 
uns nach Warth holen konnten. Gerade im 
Frühjahr ist das ein tolles Angebot für uns 
alle, um gut und sicher in die Radsaison 
starten zu können“, freut sich 
Bürgermeisterin Michaela Walla. 
„Das Fahrrad ist ein wichtiger Bestandteil der 
individuellen Mobilität. Mit dem PopUp 
Fahrrad-Stützpunkt tourt der ÖAMTC durch  
 

 

Stadt und Land und bietet so Gratis-Checks 
und schnelle Hilfe für Radfahrende. Alle, die 
vorbeiradeln, können ihre Fahrräder 
gründlich untersuchen lassen, unsere 
TechnikerInnen machen sie wieder 
verkehrsfit“, so Walter Schmitl, Leiter 
ÖAMTC-Stützpunkt Wiener Neustadt. „Wir 
freuen uns, dass wir beim heutigen 
Radlreparaturtag mit dabei sein durften und 
vielen RadfahrerInnen mit unseren 
kostenlosen Checks weiterhelfen konnten.“ 
Viele Bürgerinnen und Bürger nutzten das 
bequeme Service praktisch direkt vor der 
Haustür. „Dieser jährliche Rad-Check ist 
ideal, da ich nun mit einem guten Gefühl in 
meine nächste Radltour gehen kann“, freute 
sich eine Kundin. 
 

 
 

Das vom Regionalen Mobilitätsmanagement 
der NÖ.Regional konzipierte Projekt 
„Radlreparaturtag“ wird gemeinsam mit den 
Mobilitätsgemeinden in NÖ umgesetzt. 
 

Reparaturbonus 

 

E-Geräte reparieren. 
50% der Kosten sparen und unsere Umwelt 
schützen. 
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Geben Sie Ihren Elektrogeräten eine zweite 
Chance. Das ist nicht nur viel billiger, 
sondern auch umweltfreundlicher.  
 

Und das mehr denn je. Denn wenn Sie jetzt 
defekte Elektrogeräte für Haushalt, Freizeit 
und Garten wie Toaster, Fernseher & 
Rasenmäher reparieren lassen, sparen Sie  
mit dem Reparaturbonus 50 % und tun 
darüber hinaus etwas Gutes für das Klima 
und die Umwelt. Bis zu 200 Euro je Reparatur 
übernimmt das Klimaschutzministerium und 
Sie zahlen in Ihrem Reparaturbetrieb nur 
noch die Differenz.  
 

Der Reparaturbonus ist eine Förderaktion 
des Klimaschutzministeriums für die 
Reparatur von elektrischen und 
elektronischen Geräten und richtet sich an 
Privatpersonen. Dafür stehen bis 2026 Mittel 
in Höhe von 130 Millionen Euro aus „Next 
Generation EU“, dem Wiederaufbaufonds 
der Europäischen Union, mit dem die 
Wirtschaft nach Corona noch zukunftsfähiger 
werden soll, zur Verfügung. 
 

 
 

Vom Reparaturbonus für Privatpersonen 
profitieren Sie, wenn Sie ihren Wohnsitz in 
Österreich haben, den Bon unter Angabe 
Ihrer Daten beantragen und diesen dann bei 
einem Partnerbetrieb einlösen. 
Pro E-Gerät kann ein Bon für eine Reparatur 
und/oder einen Kostenvoranschlag genutzt 
werden. Sobald dieser Bon bei einem 
Partnerbetrieb eingelöst wurde, kann ein 
neuer Bon erstellt und für die Reparatur eines 
weiteren Elektro- oder Elektronikgerätes 
genutzt werden.  
 

Sie können den Reparaturbonus so lange 
beantragen, wie Budgetmittel vorhanden 
sind. In der ersten Förderphase längstens 
jedoch bis zum 31. Dezember 2023. Die 
Förderaktion geht bis zum Jahr 2026.   

 

Die Förderung bekommen Sie für Elektro- 
und Elektronikgeräte, wie sie üblicherweise 
in privaten Haushalten verwendet werden. 
Zum Beispiel Küchenmaschinen, 
Wasserkocher, Smartphones etc. Alle 
förderbaren Geräte finden Sie in der 
Geräteliste. Es darf kein Anspruch auf 
Garantie, Gewährleistung und auf Ersatz von 
Dritten (z.B. Versicherung) bestehen und die 
Geräte müssen sich in Ihrem Besitz befinden. 
 

www.reparaturbonus.at 
 

Klimaticket 
Schnupperticket  
 

Der Gemeinderat hat 
auf Antrag des 
Umweltgemeinderates 
Peter Stangl in der 
Sitzung im Juni 
beschlossen, dass die 
Gemeinde zwei  
VOR KlimaTicket MetropolRegion ankauft. 
Diese Tickets berechtigen zur Nutzung aller 
VOR-Linien in der gesamten Ostregion 
(Wien, Niederösterreich und Burgenland) 
sowie zur Nutzung der Westbahn zwischen 
Wien und Amstetten.  
 

Das Ticket kann gegen eine Tagesgebühr 
von € 3,00 tageweise bzw. € 10,00 am 
Wochenende am Gemeindeamt 
ausgeliehen werden.  
Bitte die Amtszeiten der Gemeinde für die 
Reservierung und Abholung sowie 
Retournierung berücksichtigen. 
 

Die Aktion stellt einen weiteren Beitrag zum 
Klimaschutz und zur Bewusstseinsbildung  
dar. Dieses Ticket soll auch besonders den 
Jugendlichen und den Menschen ohne 
eigenes Fahrzeug eine Unterstützung in der 
umweltfreundlichen Mobilität sein. Bitte 
machen Sie von diesem Angebot zahlreich 
Gebrauch. 
 

Energiegemeinschaften 
 

In den letzten Wochen und Monaten war und 
ist das Thema Strom und den damit  
 
 

http://www.reparaturbonus.at/
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verbundenen Kosten aktuell wie schon lange 
nicht. Nicht zuletzt seit der Ausstrahlung der 
TV-Serie, welche in der Buckligen Welt 
gedreht wurde, ist auch die stetige 
Verfügbarkeit des Stromes ein heiß 
diskutiertes Thema. Wenn man bewusst 
darüber nachdenkt, erkennt man erst, wie 
abhängig man vom Strom geworden ist. Der 
Kaffee am Morgen oder das gemütliche 
Fernsehen am Abend sind ohne einfach nicht 
mehr möglich.  
 

 
 

Um die Unabhängigkeit von fossilen 
Brennstoffen, insbesondere bei der 
Stromerzeugung zu fördern, gibt es viele 
Möglichkeiten. Begonnen bei Windkraft-
anlagen, über Wasserkraftwerke bis hin zu 
Photovoltaikanlagen. Letztere sind für jeden 
einzelnen eine vergleichsweise kosten-
günstige Investition. 
 

Eine Photovoltaikanlage produziert bei 
Tageslicht Strom. In der Nacht bzw. wenn es 
bewölkt ist oder Schnee auf den Paneelen 
liegt, wird nichts produziert. Dies bedeutet, 
dass eine komplette Unabhängigkeit noch 
nicht gegeben ist. Hierfür sind 
Speichermodule in der entsprechenden 
Größe notwendig.  
 

Eine weitere Idee ist in den letzten Jahren 
entwickelt worden und wird derzeit sehr 
forciert. Sogenannte Energiegemeinschaften 
können gegründet werden. Vorweg werden 
gleich die wichtigsten Fragen hierfür 
beantwortet. 
 

Was ist eine Energiegemeinschaft? 
Eine Energiegemeinschaft ist der 
Zusammenschluss von mindestens zwei 
Teilnehmern zur gemeinsamen Produktion 
und Verwertung von Energie. Durch die 
neuen Rahmenbedingungen ist es nun 
möglich, die Energie zusammen zu 
produzieren, zu speichern zu verbrauchen 
und zu verkaufen. Der rechtliche Rahmen 
hierzu wurde 2021 beschlossen und seit  

 

diesem Jahr ist es möglich, 
Energiegemeinschaften zu gründen. 
 

Wie gründe ich eine Energiegemein-
schaft? 
Ausschlaggebend bei der Gründung einer 
Energiegemeinschaft sind vor allem die 
Menge des Stroms, der produziert wird, die 
Teilnehmer, ob zwischen dem Verbrauch und 
der Produktion ein ausgewogenes Verhältnis 
besteht und ob ein Energiedienstleister 
hinzugezogen wird. 
 

Wer kann an einer Energiegemeinschaft 
teilenehmen? 
Jede und jeder kann an einer 
Energiegemeinschaft teilnehmen. Egal ob 
man selbst Energie erzeugt – zum Beispiel 
mit der PV-Anlage am eigenen Dach – oder 
ob man „nur“ regionalen Strom konsumieren 
möchte. Auch kleinere und mittlere 
Unternehmen sowie Gemeinden können 
Teilnehmer einer Energiegemeinschaft 
werden. Als eigene Rechtspersönlichkeiten 
sind Erneuerbare Energiegemeinschaften 
etwa als Vereine oder Genossenschaften 
organisiert. Um die jeweilige Erzeugung bzw. 
den Verbrauch nahe Echtzeit erfassen zu 
können, bedarf es der Installation eines 
Smart Meters. 
 

Vorteile einer Energiegemeinschaft: 
✓ geringere Netzgebühren, Befreiung 

von Steuern und Abgaben 
✓ regionale Wertschöpfung (Nachbarn, 

Gemeindegebiet, Region) 
✓ Absicherung gegen Schwankungen in 

globalen Energiemärkten 
✓ sauberer, klimafreundlicher Strom 
✓ Entlastung der Leitungsnetze 

 

Derzeit laufen Pilotprojekte, „serienreife“ wird 
für das kommende Jahr erwartet. 
 

 
 

Für mehr Informationen stehen Ihnen 
folgende Personen bzw. Mitarbeiter:innen  
zur Verfügung: KEM Manager der Region 
Bucklige Welt Mag.(FH) Rainer Leitner, 
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02643/94111-80 region@buckligewelt.at. 
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.enu.at, eNu Niederösterreich. 
 

E-Mobilität 
 

Die Preise für Treibstoffe aus fossilen 
Energieträgern sind ebenso einem 
erheblichen Anstieg unterlegen. Dieser 
Umstand kann dazu führen, dass man sich 
Gedanken über die eigene Mobilität macht. 
Fragen wie: 

✓ Bin ich Pendlerin bzw. Pendler? 
✓ Benötige ich BERUFLICH einen 

PKW? 
✓ Benötige ich PRIVAT einen PKW? 
✓ Haben wir mehr als einen PKW im 

Haushalt? 
✓ Fahre ich nur Kurzstrecken? 
✓ Fahre ich oft über 700km am Stück? 
✓ Habe ich eine PV-Anlage? 
✓ Würde ich einer Energiegemeinschaft 

beitreten? 
 

Die Antworten auf diese Fragen sollen dazu 
anregen, die eigene „Mobilität“ zu 
überdenken. Sollte in der nächsten Zeit eine 
Investition in diesem Bereich geplant sein, 
sollten diese Antworten unbedingt in der 
Kaufentscheidung Berücksichtigung finden. 
Eine neue, zusätzlich interessante 
Entwicklung ist die Nutzung eines E-Autos 
als mobiler Speicher. Eine Berechnung des 
WWF hat ergeben, dass rund 1 Mio. 
intelligent vernetzte E-Autos eine Leistung 
von ca. 10 GW erreichen können. Dies ergibt 
eine Kapazität von ca. 60 GWh. Und damit 
könnten ca. 7 Mio. Haushalte für 24 Stunden 
versorgt werden. 
 

Der Bundesverband Elektromobilität 
Österreich hat veröffentlicht, dass mit März 
2022 in Österreich rund 84.000 Elektroautos 
(exkl. Hybridfahrzeuge) angemeldet waren. 
Dies zeigt, dass noch Potential nach oben 
vorhanden ist.  
 

Bei einem Vortrag zum Themen Mythen und 
Fakten der E-Mobilität konnte sich 
interessierte Besucher Informationen 
einholen. 
 
 

 

In einem Zweigespräch haben die beiden 
Energieberater viele interessante Themen 
angesprochen und erläutert. 
 

 
 

Seitens der Region wird eine weitere 
Veranstaltungsreihe zum Thema E-Mobilität 
geplant. 
 

E-Carsharing 
 

Die Marktgemeinde Warth bietet seit einigen 
Jahren die Möglichkeit, ein E-Auto zu leihen. 
Hiermit kann man zum einen erste 
Erfahrungen in der E-Mobilität sammeln und 
zum anderen klimaschützend unterwegs 
sein. Das Elektroauto kann von allen 
interessierten Personen genutzt werden. 
Es sind Kapazitäten frei! 
Die Grundgebühr für das Carsharing beträgt 
€ 150,00 / Jahr. Der Stundensatz beträgt  
€ 1,00 für jede gebuchte Stunde. 
Diese Kosten inkludieren Vollkasko-
versicherung, Reinigung, Reparaturen etc. 
Das Elektroauto, ein Renault ZOE, steht bei 
der Stromtankstelle am Parkplatz beim 
Gemeindeamt. Die Buchung erfolgt online 
über die App IBIOLA.  
 

Nähere Auskünfte über das E-Carsharing 
erhalten Sie im Gemeindeamt Warth. Die 
Nutzungsvereinbarung und das 
Anmeldeformular stehen auf der 
Gemeindehomepage zum Download bereit. 
 

 
Wenn Sie Fragen, Wünsche oder Anregungen haben,  
dann senden Sie mir einfach eine E-Mail  
oder rufen Sie im Gemeindeamt an.  
peter_stangl@gmx.at 
 
 
Ich freue mich auf Ihre Anregungen.  
Umweltgemeinderat Peter Stangl 
 

mailto:region@buckligewelt.at
http://www.enu.at/
mailto:peter_stangl@gmx.at
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TUT GUT! Wanderbox bestellen 
 

Nach dem landesweiten Wandererwachen und dem kollektiven 

Einläuten der niederösterreichischen Wandersaison legt die „Tut gut!“ 

Gesundheitsvorsorge nun nach. Die allseits beliebte „Tut gut!“-Wanderbox mit allen Einzelkarten der 

mittlerweile 80 „Tut gut!“-Wanderwege wurde neu aufgelegt. 
 

„Interessierte müssen aber schnell sein und besser heute als morgen vorbestellen“, empfehlen 

Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner, Landesrat Martin Eichtinger und „Tut gut!“-Geschäftsführerin 

Alexandra Pernsteiner-Kappl und ergänzen: „Die Wanderbox kann ab sofort, und solange der Vorrat reicht, 

kostenfrei vorbestellt werden und kommt dann rechtzeitig zum Ferienstart Anfang Juli direkt nach Hause 

geliefert.“ 
 

Das Produkthighlight enthält die Karten aller 80 „Tut gut!“-Wanderwege.  

All jene, die die „Tut gut!“-Wanderbox bereits im Vorjahr bestellt haben, können 

als Ergänzung die Karten der neu dazugekommenen Wege unter 

noetutgut.at/infomaterial nachordern. „Tut gut!“ bietet insgesamt schon 80 

Wanderwege in Niederösterreich. Mit rund 250 unterschiedlichen Routen und 

rund 1.600 Kilometern gut beschilderter Wege ist von der Familie bis zum 

sportlichen Wanderer für jeden etwas dabei.  

Die genaue Angabe von Gehzeit, Distanz und Höhenmetern gibt Auskunft über 

den Schwierigkeitsgrad und ermöglicht eine gute Planung vorab.  

Damit sich die Wanderer auch genussvoll stärken können, wird besonderer Wert 

auf die Verpflegung gelegt. Ein Wanderwirt befindet sich an einer der drei 

Wanderrouten vor Ort und bietet mit seiner Auswahl an regionalen und 

saisonalen Lebensmitteln auch kulinarische Genüsse.  

Mehr Infos und Kontakt: www.noetutgut.at/wanderweg 

Im Gemeindeamt können Sie sich auch gerne die Warther Wanderkarte abholen. 
 

 

 

http://www.noetutgut.at/wanderweg
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Obstbaumpflanzaktion 2022 
Aufgrund der großen Nachfrage und des Erfolgs der letzten Jahre führt die KLAR! Region 
Bucklige Welt - Wechselland in Zusammenarbeit mit dem Bildungszentrum Warth und dem 
Niederösterreichischen Landschaftsfonds wieder eine Obstbaumpflanzaktion für das südliche 
Niederösterreich durch. 
Das Ziel der Aktion ist es, die Qualität der Obstbäume in der Region zu verbessern, sowie das 
Landschaftsbild und die Artenvielfalt zu pflegen. Teilnahmeberechtigt sind nicht nur alle Besitzer 
von landwirtschaftlich genutzten Flächen sondern auch alle privaten Grundstücksbesitzer. 
 

Dank der Förderungen durch den NÖ Landschaftsfonds für landwirtschaftliche Flächen, sowie 
des Klimafonds für private Flächen, sind die Preise der Bäume (inklusive Baumschutz, 
Wühlmausgitter, Anbindematerial und Pflock) auch heuer wieder sehr attraktiv.  
Auf der Bestellliste stehen heuer wieder sorgsam ausgewählte Obstsorten von regional typischen 
Most- und Speiseäpfeln, Most- und Speisebirnen, Kirschen, Weichseln, Marillen und Zwetschken. 
 

 
 

Die Sortenliste mit kurzen Sortenbeschreibungen sowie das Bestellformular sind online unter 
www.buckligewelt.at im Internet abrufbar.  
Die Bestellfrist der Obstbaumpflanzaktion endet am 19. August 2022. Die Ausgabe der 
Obstbäume erfolgt dann im November in der LFS Warth.  

http://www.buckligewelt.at/
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NEUE SCHALTERÖFFNUNGSZEITEN ab 01. Juni 2022 

 

Als Raiffeisenbank Region Wiener Alpen stehen wir Ihnen dort zur Verfügung, wo Sie uns gerade 

benötigen. Zu unseren Öffnungszeiten in den zahlreichen Bankstellen und darüber hinaus in vielen SB 

Foyers. Online sind wir für Sie 24 Stunden an 7 Tagen in der Woche erreichbar. Als finanzieller 

Nahversorger ist es uns aber ein besonderes Anliegen Ihnen eine individuelle Kundenbetreuung in 

allen Finanzangelegenheiten in unseren Bankstellen anzubieten. Wir haben deshalb unser 

Beratungsangebot für Sie unter telefonischer Voranmeldung unter 05/02195-9955 wie folgt erweitert: 

 

 

BERATUNGSZEITEN (NACH VEREINBARUNG) 

 

MONTAG - FREITAG 

07:00-19:00 Uhr 

 

SAMSTAG 

08:00-12:00 Uhr 

 

Gleichzeitig nützen unsere Kundinnen und Kunden immer häufiger die digitalen Angebote von 

Raiffeisen, um ihren persönlichen Zahlungsverkehr rund um die Uhr, bequem und von zu Hause aus 

abzuwickeln. Als regionale Raiffeisenbank werden wir auch künftig modernste Technologien, aber auch 

das persönliche Service am Schalter für die Abwicklung des Zahlungsverkehrs anbieten. Durch die 

kontinuierlich Rückläufigen Bargeldbehebungen und Überweisungen am Schalter, haben wir die 

Schalteröffnungszeiten in der Bankstellen Warth auf diese Entwicklung abgestimmt: 

 

 

ÖFFNUNGZEITEN AB 01.06.2022 

 

MONTAG 
08:00-12:00 Uhr 

DIENSTAG 
08:00-12:00 Uhr 

MITTWOCH 
08:00-12:00 Uhr 

DONNERSTAG 
08:00-12:00 Uhr 

FREITAG 
08:00-12:00 Uhr 

14:00-17:00 Uhr 

 

 

Die Digitalisierung und die damit verbundenen Möglichkeiten haben das Bankgeschäft revolutioniert. Viele 
kleine und größere Finanztransaktionen können heute sehr bequem und einfach abgewickelt werden. Mit Mein 
ELBA, Österreichs modernstem Finanzportal, den digitalen  

Bezahlmöglichkeiten von Bankkarten und Smartphone sowie unseren Selbstbedienungszonen in unseren 
Bankstellen bieten wir Ihnen perfekten digitalen Komfort:  

 

SELBTBEDIENUNGSZONE 

 

                                                                                                                                

Vor allem liegt ihr finanzielles Wohlergehen im Fokus unserer Bemühungen. Wir sind mit unserer 
Beratungskompetenz für Sie da, dann wann Sie Zeit haben. Nutzen Sie unsere Beratungszeiten, Mo – Fr, 07.00 
bis 19.00 Uhr mit Terminvereinbarung. Wir freuen uns auf Sie! 
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Lesen ist Abenteuer im Kopf 
 
"Mord, Totschlag und Unglück im Wechselland, Joglland und in der Buckligen Welt" 
 

Band I der Ehrnhöfer-Chronik ist ab sofort im Gemeindeamt Warth 
erhältlich. Für dieses Buch, das den ersten Band einer mehrbändigen 
Chronik darstellt, erforschte der Gesundheitswissenschaftler und 
Heimatforscher Reinhard Ehrnhöfer aus St. Lorenzen am Wechsel in 
vierjähriger Arbeit den Zeitraum von 1919 bis 1936. 71 im Detail 
beschriebene, wahre Fälle (Mord, versuchter Mord, Totschlag, "Kalte 
Fälle" und ausgewählte Unglücksfälle), die sich im genannten 
Zeitraum in 46 Gemeinden des niederösterreichischen und 
steirischen Wechsellandes, des Jogllandes und der Buckligen Welt 
tatsächlich ereignet haben und durch zahlreiche alte Fotos, 
historische Ansichten und Karten ergänzt wurden, entführen in die 
"Alte Zeit" und erinnern an Menschen aus unserer Heimat, deren 
Schicksale bis dato vielfach totgeschwiegen wurden. 
 
Das in Österreich gedruckte, hochwertige Hardcover-Buch hat 304 
Seiten, ist aufgrund einer gut lesbaren, ausreichend groß gewählten Schrift auch für ältere 
Menschen sehr gut geeignet und kostet € 29,90. 
 
Weiters können Sie unter anderem folgende Bücher bei uns im Gemeindeamt erstehen: 
 

 
 
 

Das Land NÖ hat in Kooperation mit den 
öffentlichen Bibliotheken anlässlich zur 
Geburt eines Kindes ein Bücher-Sackerl 
vorbereitet.  
Mit der Aktion Buchstart und der  
Mio-Maus soll ein guter Start zum Lesen 
ermöglicht werden. 
 
Die Buchstarttasche erhalten Sie in allen öffentlichen Bibliotheken, z.B. in Neunkirchen in der 
Stadtbücherei: Am Stiergraben 1  2620 Neunkirchen  +43 2635 62989 
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SCHNUPPERTICKET ist ab Juli 2022 im 
Gemeindeamt erhältlich. 
Die Gemeinde hat zwei VOR KlimaTickets 
MetropolRegion ankauft.  
Diese Tickets berechtigen zur Nutzung aller 
VOR-Linien in der gesamten Ostregion 
(Wien, Niederösterreich und Burgenland) 
sowie zur Nutzung der Westbahn zwischen 
Wien und Amstetten.  
Das Ticket kann gegen eine Tagesgebühr 
von € 3,00 tageweise bzw. € 10,00 am 
Wochenende am Gemeindeamt 
ausgeliehen werden.  
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